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WIDERSPRÜCHLICHKEITEN 
 

Frankreichs Präsident Macron hat bei seinem kürzlichen Besuch Französisch-

Polynesiens die dort zwischen 1966 bis 1996 durchgeführten Atomtests Frankreichs 

angesprochen und finanzielle Hilfe zugesagt (immerhin). 

 

Gleichzeitig betont er die Notwendigkeit der rund 200 Testexplosionen für die 

Sicherheit Frankreichs und auch Französisch-Polynesiens. Er stellt auch klar, dass 

solche Tests halt nicht in der Bretagne stattfinden hätten können. Eine sehr zynische 

Ansicht. 

 

USA und Russland beginnen Gespräche über künftige Rüstungskontrolle und über 

„strategische Stabilität“. Russland möchte eine Teilnahme Großbritanniens und 

Frankreichs an den Verhandlungen. 

 

Andererseits werden in diesen Ländern Atomwaffen modernisiert oder gar Bestände 

aufgestockt. Abrüstung spielt für die Atomwaffenstaaten leider keine Rolle mehr. 

 

Widersprüchlichkeiten sind fehl am Platz. Es bedarf eine ernsthafte Bereitschaft für 

eine Welt ohne Atomwaffen. Der Atomwaffenverbotsvertrag ist eine ideale Einladung 

dazu. Zwingen wir die Verweigererländer, die Einladung anzunehmen und den 

Vertrag zu einem Erfolgsprojekt zu machen. 

 

 

 


